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Herren 3. Kreisklasse Nord

TV 1885 Haiger V : SG 66 Hohenroth VI 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

TV 1885 Haiger V siegt deutlich gegen SG 66 Hohenroth VI

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV 1885 Haiger
V im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Nord gegen die SG 66 Hohenroth VI beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Haber und
Strömann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Beim Sieg von Binde / Haber gegen Klein / Hofmann konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Lange mit Wolf / Thielmann kämpfen mussten Schneider / Strömann in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Völlig überlegen agierten Schneider / Strömann hierbei im fünften
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Volkmar
Schneider und Finn-Luca Klein, das Volkmar Schneider letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Caren Jane Strömann den
Gastspieler Simon Wolf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans-Dieter Christ, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Paul Hofmann verlor. Wolfgang Haber konnte im Spiel gegen Tristan
Thielmann indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Volkmar Schneider beim 6:11, 13:11, 11:3, 5:11, 7:11 gegen
Simon Wolf. Eher wenig Gegenwehr bekam Caren Jane Strömann daraufhin bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Finn-Luca Klein. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Auf dem falschen
Fuß erwischte Hans-Dieter Christ seinen Gegner Tristan Thielmann beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Wolfgang Haber
besiegelte derweil mit einem 11:4, 7:11, 11:6, 11:5 gegen Paul Hofmann einen Punkt für sein Team.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1885 Haiger V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 6
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2024 gegen die CVJM-SG
Dillenburg bevor. Für die SG 66 Hohenroth VI steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTF
Oranien Frohnhausen VII am 05.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:20
geht.

 Statistik:
 TV 1885 Haiger V

Doppel: Binde / Haber 1:0, Schneider / Strömann 1:0 
Einzel: V. Schneider 1:1, C. Strömann 2:0, H. Christ 1:1, W. Haber 2:0 

 SG 66 Hohenroth VI
Doppel: Klein / Hofmann 0:1, Wolf / Thielmann 0:1 
Einzel: F. Klein 0:2, S. Wolf 1:1, P. Hofmann 1:1, T. Thielmann 0:2
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